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Hallo, liebe TuS-Fans,  ich begrüße Euch alle ganz herzlich zum heutigen Meisterschaftsspiel. Mein besonderer Gruß gilt wie immer den Spielern, Verantwortlichen und Anhängern der beiden Gastmannschaften aus Marienhausen und Leutesdorf sowie den beiden  Schiedsrichtern.  Fünf Spieltage sind vorbei und wir nähern uns „rasant“ dem Saisonziel von 35 Punkten. Obendrein sind wir punktgleich Erster in der Liga und noch ungeschlagen. Besser könnte es nicht sein? Kein Grund zum Klagen? Mitnichten! Das letzte Spiel gegen Roßbach hat allerdings gezeigt, was in dieser Liga in diesem Jahr alles möglich ist und was eben nicht. Eine desaströse erste Halbzeit mit vielen Fehlern und mangelndem Einsatz führte zu einem verdienten Rückstand und der Zuschauer bekam den Eindruck, dass für den TuS nichts zu holen sei. Und dann zeigte unsere Erste im zweiten Abschnitt den absoluten Willen, die Partie noch zu drehen, und belohnte sich am Ende mit einem Punkt. Es bewahrheitete sich mal wieder, dass wir in jedem Spiel unser Können abrufen und vor allem mit der richtigen Einstellung ins Spiel gegen müssen. Andernfalls kann uns jeder schlagen.  So auch unser heutiger Gegner. Der Aufsteiger befindet sich zwar nach sechs Spieltagen im unteren Mittelfeld, hat aber auch nur vier Punkte Rückstand auf uns. Dennoch ist der Klassenneuling nicht so stark einzuschätzen wie Roßbach. Allerdings haben wir uns in den letzten Jahren häufig gegen die vermeintlich einfacheren Gegner schwer getan und haben Punkte liegen gelassen, die uns am Ende gefehlt haben. Wir würden dem Gegner also einen großen Gefallen erweisen, wenn wir ihn unterschätzen.   Ich erwarte aber, dass unsere Erste weiter ungeschlagen bleiben, sich erst einmal oben festsetzen und den Abstand nach unten vergrößern will. Daher wird sie hoffentlich mit viel Engagement und Leidenschaft ins Spiel gehen und wird versuchen, die drei Punkte einzufahren.  In diesem Sinne wünsche ich allen ein schönes und vielleicht auch wieder ein torreiches Spiel,  Euer   Aaron  Edelmann  

Herzlich Willkommen! 
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In der Stadionzeitung schrieb der TuS-Pressewart: „Die Begegnungen in den beiden letzten Spielzeiten endeten jeweils mit einem Heimsieg. Da bekanntlich „aller guten Dinge drei“ sind, hätte der TuS bestimmt nichts dagegen einzuwenden!“  Und in der Tat, der TuS hielt sich an dieses Sprichwort und schickte die Gäste mit einem 0:3 nach Hause. Schon bald nach Spielbeginn hätte der TuS nach einem schnell durchgeführten Angriff über die rechte Seite und nach einer Flanke von Ulli Sessenhausen durch Patrick Kozauer in Führung gehen können, doch der sehr gute Torwart der Gäste verhinderte, wie später mehrfach, dieses Tor (5.). So auch etwas später, als Patrick Kozauer einen Flankenball von Nils Amelong volley aufs Tor drosch (12.). Doch zehn Minuten später war es dann so weit. Kilian Limbach setzte Florian Krautscheid in Szene, der dann mit einem satten Schuss unter die Latte die verdiente Führung erzielte (22.). In der Folgezeit hätte man eigentlich nachlegen können, doch entweder war das Zuspiel zu ungenau oder der SG-Torwart war zur Stelle. Trotz dieser Asbacher Drangphase hatte man auch Glück, als TuS-Keeper Waldi Komor einen Konter in einer 1:1-Situation klären konnte. Es war daher beruhigend, als Ulli Sessenhausen nach einem Alleingang zwar mit dem ersten Schuss noch scheiterte, aber den Abpraller im Netz unterbringen konnte (43.).  Die 2.Halbzeit begann wie die erste mit einer Großchance für den TuS. Ulli Sessenhausen suchte den schnellen, leider erfolglosen Abschluss und übersah dabei den besser positionierten Jeron Blesgen (48.). Im weiteren Verlauf wurden die Gästeangriffe bereits weit vor dem Tor abgefangen, sodass man schnell umschalten und eigene Angriffe starten konnte. Nachdem mehrere gute Chancen dabei nicht genutzt wurden, war es erneut Ulli Sessenhausen, der für die vorzeitige Entscheidung sorgte. Bei seinem Alleingang ließ er zwei Gegenspieler im Strafraum aussteigen und schoss überlegt zum 3:0 (65.) ein. In der Schlussphase hatten die Gäste Pech mit einem Lattentreffer, sodass der TuS erneut mit einer „Null“ hinten das Spiel beendete.  Aufstellung: Waldemar Komor, Marian Wilsberg, Nils Amelong, Martin Krämer, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, Jeron Blesgen (86. Niklas Salz), Ulli Sessenhausen (80. Sebastian Brathuhn), Felix Zumhoff, Nico Hermann (82. Maik Römer), Kilian Limbach  Dirk Gras 

TuS Asbach – SG Puderbach/D/U-D/R  3:0 (2:0) 
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Das Spitzenspiel im Wiedbachtal hatte am Ende keinen Sieger und somit verließ keine der beiden Mannschaften das Spielfeld als neuer Tabellenführer. Das sah nach der ersten Halbzeit aber gar nicht danach aus. Keiner der Zuschauer hätte noch zu diesem Zeitpunkt einen Cent darauf gesetzt, dass der TuS doch noch etwas Zählbares mit auf die Heimreise nimmt.  Man war zu weit weg vom Gegner, stand schlecht in den Räumen, zeigte zu wenig Laufbereitschaft mit und ohne Ball und lag folgerichtig zur Pause mit 0:2 (16., 26.) im Rückstand.  Obwohl man nach Wiederbeginn durch eine bessere Körpersprache etwas mehr ins Spiel fand, folgte mit dem 0:3 (65.) der nächste Rückschlag. Doch jetzt ging ein Ruck durch die Mannschaft. Zehn Minuten später gelang dann Freddy Buballa, der sich mehrfach im gegnerischen Strafraum durchsetzte, das erste Asbacher Tor (75.). Ehrentreffer? Anschlusstreffer? Der TuS erhöhte auf jeden Fall jetzt den Druck und beantwortete diese Frage durch das 2:3 (81.), das Florian Krautscheid auf Zuspiel von Kilian Limbach erzielte. Jetzt hieß es natürlich: Alles oder nichts! Und tatsächlich gelang dem TuS noch das „kleine Wunder“. Nico Hermann konnte den Ball gerade noch mit der Fußspitze zu Marian Wilsberg spielen, der mit einem strammen Schuss das Unverhoffte noch wahr machte und den bejubelnden Ausgleich schaffte (84.).  Kommentar von TuS-Trainer Dirk Gras: „Mit der ersten Halbzeit kann und darf man nicht zufrieden sein. Wir haben alles vermissen lassen, was uns in den letzten Wochen ausgezeichnet hat. Darüber muss in der kommenden Woche gesprochen werden. Doch Hut ab vor der Mannschaft, wie sie schließlich doch noch Charakter gezeigt hat und dem Spiel eine Wende gab!“  Tore: 1:0 (16.), 2:0 (26.), 3:0 (65.), 3:1 (75.) Freddy Buballa, 3:2 (81.) Florian Krautscheid, 3:2 (84.) Marian Wilsberg  Aufstellung: Waldemar Komor, Marian Wilsberg, Nils Amelong, Martin Krämer, Patrick Kozauer, Florian Krautscheid, Ulli Sessenhausen, Felix Zumhoff, Freddy Buballa, Nico Hermann, Kilian Limbach  Dirk Gras 

SV Roßbach/Verscheid - TuS Asbach    3:3 (2:0)  
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Der FC Kosova Montabaur hat am sechsten Spieltag der Kreisliga A Westerwald/Wied die Tabellenführung übernommen. Allerdings haben fünf weitere Mannschaften ebenfalls elf Punkte auf dem Konto. Am Ende der Tabelle stehen die beiden noch sieglosen Vereine aus Horressen und Feldkirchen.   SG Nauort/Ransbach - SG DJK Neustadt-Fernthal 3:2 (1:2). Die Gastgeber ließen sich durch den frühen Doppelschlag nicht beirren. In der zweiten Hälfte hielt DJK-Keeper Tobias Buslei sein Team im Spiel. In der Schlussminute war er allerdings machtlos gegen den platziert geschossenen Freistoß von Alexander Frank.   SSV Heimbach-Weis - SG Feldkirchen/Hüllenberg 1:0 (1:0). Der SSV Heimbach-Weis hatte die klareren Torchancen. „Leider haben wir das 2:0 verpasst und es somit spannend gemacht. Unser Sieg ist verdient“, sagte der Heimbacher Trainer Carsten Keuler.   SG Horressen-Elgendorf - HSV Neuwied 2:3 (0:1). Die einheimische Spielgemeinschaft hatte viel Ballbesitz, nutzte ihre Chancen aber nicht. „Wir haben ein ordentliches Spiel gemacht, belohnen uns aber nicht für den Aufwand“, haderte Horressens Trainer Michael Diel.   FC Kosova Montabaur - VfL Oberbieber 3:0 (1:0). Einen Heimsieg, der ungefährdet war, vermeldete der Montabaurer Abteilungsleiter Argentim Ajeti: „Wir hatten mehr Gegenwehr erwartet von Oberbieber. Die Gäste hatten keine einzige echte Torchance. Wir haben unser Spiel aufgezogen und uns solide präsentiert.“   SG Puderbach/Daufenbach/Urbach-Dernbach/Raubach - SG Niederbreitbach/Waldbreitbach 1:1 (0:0). In einer temporeichen Begegnung ging die SG Puderbach Mitte der zweiten Hälfte zunächst in Führung. Nach einer Drangphase der Gäste fiel der verdiente Ausgleichstreffer. „Das Ergebnis ist leistungsgerecht“, fand der Puderbacher Abteilungsleiter Wolfgang Biegel.  Daniel Korzilius (RZ v. 17.09.) 
6.Spieltag Kreisliga A (16.09.) 
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Gegen den heutigen Gegner hat der TuS zuletzt in der Saison 14/15 gespielt. Nach dem Abstieg „verschwand“ die Mannschaft in der Südstaffel der Kreisliga B. Im Sommer 2017 wurde dann die neue Spielgemeinschaft  SG Grenzbachtal gegründet, bestehend aus den vier  Vereinen JSV Marienhausen, SV Wienau, TuS Rossbach und FC Mündersbach. Auf Anhieb wurde die Mannschaft  Zweiter und schaffte über die Relegation den Aufstieg ins Kreisoberhaus.  Dort schien zuerst die „Luft zu dünn“ zu sein, denn in den ersten drei Spielen ging die Mannschaft jeweils als Verlierer vom Platz. Doch dann ging es aufwärts. Nach dem Remis gegen den Geheimfavoriten HSV Neuwied folgten zwei Siege gegen die SG Horressen und den TuS Niederahr, der damit die Tabellenführung abgeben musste. Die SG ist somit in der Kreisliga A angekommen. Also Vorsicht TuS!   In den letzten drei erfolgreichen Spielen hat Spielertrainer Timo Wolfkeil allerdings 19 Spieler, darunter drei Torhüter, eingesetzt. Hat er seine Stammformation noch nicht gefunden? Während die Defensive zuletzt einen stabilen Eindruck hinterließ, benötigte die Offensive zwei Strafstöße, um die beiden Siege einzufahren.   Bisherige Ergebnisse: 1:4 SSV Heimbach-Weis, 0:3 SG Puderbach, 1:3 SV Roßbach, 1:1 HSV Neuwied, 2:1 SG Horressen, 2:0 TuS Niederahr = 7 Punkte  Kader (September 2018): Tor:  Suhail Djemili, Max Müller, Tobias Siebenaller Abwehr: Anton Biegert, Sascha Blazek, Marco Chahino, Patrick Stenzel, Timo Wolfkeil Mittelfeld: Sascha Bienek, Marcel Chahino, Filip Fries, Dominik Hartstang, Daniel Henn, Daniel Kaiser, Marius Placek, Hendrik Sawadsky, Yilmaz Sönmez  Sturm: Diego Botte, Manuel Franz Trainer: Timo Wolfkeil, Sascha Blazek (Co)  Torschützen: Dominik Hartstang, Daniel Kaiser (je 2), Sascha Bienek, Marcel Chahino, Timo Wolfkeil (je 1) = 7 Tore  Karl Meidl 

Nächster Gegner: SG Marienhausen (Sonntag, 23.09., 14.30 Uhr) 
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OBERLIGA  (16.09.2018) 01) RW KOBLENZ   09     21:8       22  02) MECHTERSHEIM  09     18:7      20 03) SCHOTT  MAINZ  09     20:9       19 04) VÖLKLINGEN   09     15:8      18 05) ENGERS    09     17:9      17 06) PFEDDERSHEIM  09     18:16      16 07) LUDWIGSHAFEN  09     18:18     14 08) KARBACH    09     10:10      14 09) K ´LAUTERN  II   09     17:11      13  10) TRIER    09     20:15      11 11) WIESBACH   09     13:12      10 12) TUS  KOBLENZ   08 11:12      10 13) JÄGERSBURG   08     12:15      10 14) BINGEN    09 10:17     10 15) IDAR-OBERSTEIN  09     16:26        7 16) DIEFFLEN    09 11:22        7 17) DILLINGEN   09     13:25        6  18) EMMELSHAUSEN  09   7:27       6   VERBANDSLIGA  (16.09.2018) 01) AHRWEILER   08     25:8      21 02) MAYEN    08     25:11     21 03) EISBACHTAL   08     21:7      21 04) MORBACH    08     18:7      19 05) NEITERSEN   08     13:10      14 06) MALBERG    09     18:15      13  07) MEHRING    08 12:9      13 08) LINZ     08     13:14      12 09) TRIER-TARFORST  08     14:16      11 10) HOCHWALD   08     12:20      10 11) MÜLHEIM    07     12:8        9   12) MENDIG    08   9:15        8  13) ANDERNACH   08     16:22        6 14) SALMROHR   08   8:17        6 15) ELLSCHEID   08   4:10        5   16) WINDHAGEN   08     16:23        5  17) WIRGES    08   8:23        5 18) OBERWINTER   08   7:16        3   

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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BEZIRKSLIGA  OST  (16.09.):  01) WALLMENROTH  05     16:5       16 02) MONTABAUR   06 14:7      13 03) WEITEFELD   06     17:9      11 04) AHRBACH    06     16:9      11 05) HUNDSANGEN   06     14:8      11 06) BURGSCHWALBACH  06  11:11     10 07) NIEDERROSSBACH  06   9:6        9 08) ARZBACH    05 10:9         9 09) MÜSCHENBACH  05  11:4        8 10) BETZDORF   06 13:7        8 11) WISSEN    05 11:6        7 12) WESTERBURG     06   7:13        6 13) ELLINGEN    05   6:8        4 14) LAUTZERT   06   2:17        2 15) STEINEFRENZ   06   1:10        1 16) HAMM    06   2:31       0               KREISLIGA   A  (16.09.)  01) KOSOVA  MONTABAUR 05 15:4     11 02) HSV  NEUWIED   06 12:6      11 03) ASBACH    05       9:4     11 04) ROSSBACH   06     13:9      11 05) NIEDERAHR   06 10:7     11 06) NIEDERBREITBACH  06   6:8     11 07) NEUSTADT   06   9:7       8 08) PUDERBACH     06   9:9       8 09) NAUORT    06 11:10       7 10) HEIMBACH-WEIS     06   5:6       7 11) MARIENHAUSEN  06   7:12       7   12) OBERBIEBER    06   6:11       6 13) HORRESSEN    06   6:10       3 14) FELDKIRCHEN   06   5:20       0  

Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 KREISLIGA   B   NORD  (16.09.)  01) RHEINBROHL    06     33:6       18 02) ATASPOR  UNKEL  06     24:1       18 03) VETTELSCHOSS  06     27:6      16 04) RHEINBREITBACH  06 18:7      13 05) LINZ  II    06 11:10     11 06) SG  NEUWIED    05 12:11        9 07) CSV  NEUWIED   06     15:15        8 08) RENGSDORF   06 16:18        8 19) ERPEL    05   9:11        6 00) MELSBACH   05 14:22       4 11) WINDHAGEN  II    06   4:12        2   12) GÜLLESHEIM   06   3:17       1 13) ELLINGEN  II   05   3:27        0 14)    BAD HÖNNINGEN  06   8:34        0    KREISLIGA   C   NORD   (16.09.)  01) NEUSTADT  II   06     21:10      14 02) ROSSBACH  II   05  15:6      12 03) VETTELSCHOSS  II  05 12:4      12 04) N ´BREITBACH  II   05 17:10      10 05) FC  UNKEL   05     14:7      10 06) LEUBSDORF   05 11:8        8 07) LEUTESDORF   04 11:9        8 08) ASBACH  II    05 11:11        7 09) OBERBIEBER  II   06   8:15        5 10) FELDKIRCHEN  II  06   7:18        4 11) IRLICH    04    6:11        3 12) RHEINBREITBACH  II  06   6:17        1 13) RENGSDORF  II   06 13:26        1  
Tabellen  -   Tabellen   -   Tabellen 
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 SPD in ASBACH Eine starke Mannscha�! Wir spielen den Ball nach vorn. Für soziale Gerech�gkeit und wirtscha�lichen Fortschri  in Asbach. Jederzeit für Sie ansprechbar:            Jürgen Marx SPD-Ortsvereinsvorsitzender 02683/43702 info@spd-asbach.de www.spd-asbach.de  
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Das Spiel im Wiedtal stand unter einem ungünstigen Stern. Nicht nur, dass Spielertrainer Kevin Fuchs fehlte und sein Partner Ditscheid aus dem Tor heraus die Mannschaft coachen musste, fielen auch noch die beiden Libero-Alternativen kurzfristig aus. So musste Rückkehrer Tobi Hoppen in die Bresche springen.   Dennoch war die Mannschaft gut besetzt, ging hoch motiviert in die Begegnung und konnte eine Stunde lang die Partie offen gestalten. Roßbach spielte allerdings sehr körperbetont, ob mit dem Ball oder ohne, doch die gelben Karten waren mit je drei schön gleichmäßig verteilt. Nach einer Viertelstunde bekamen die Platzherren nach einem Foul im Asbacher Strafraum einen Elfmeter zugesprochen, der auch sicher verwandelt wurde (14.). Doch die TuS-Reserve ließ sich von diesem Rückstand nicht beeindrucken und erspielte sich im weiteren Verlauf durchaus einige Chancen, die aber nicht genutzt wurden. Schwer wiegender war dagegen schon, dass Niklas Salz nach einem Foul verletzt den Platz verlassen musste.  Nach Wiederbeginn war es erneut ein Foul, das dem Ausgleich für den TuS vorausging (53.). Nachdem Niki Jeske in der gegnerischen Hälfte nicht regelkonform vom Ball getrennt wurde, handelte Jona Buballa schneller „als Freund und Feind“. Er schnappte sich den Ball und schlug ihn in Richtung des zweiten Pfostens, wo Ben Ditscheid hin gelaufen war. Doch er brauchte gar nicht eingreifen, denn der Ball landete ohne sein Zutun im Netz. Natürlich kam jetzt wieder Hoffnung auf, wenigstens einen Punkt mitnehmen zu können. Doch es folgte fast postwendend die erneute Führung der Gastgeber (59.). Nach einem Fehlpass in der Vorwärtsbewegung wurde Asbach klassisch ausgekontert und lag erneut im Rückstand. Mit zwei Auswechslungen wollte die Asbacher Mannschaft die Offensive verstärken, um doch noch den Ausgleich zu erzielen. Doch der Schuss ging nach hinten los, denn mit zwei Schnitzern in der TuS-Abwehr wurde das Spiel in der Schlussphase endgültig entschieden (88., 90.).  Aufstellung: Maxi Ditscheid, Lukas Dahl, Tobias Hoever, Matthias Pohl, Niki Jeske (75. Marius Strüder), Ben Ditscheid (89. Dominic Kemp), Jonathan Buballa, Thomas Wertenbroich, Niklas Salz (37. Maxi Grigoleit), Kai Ewens, Fabian Luther  Maxi Ditscheid 

SV Roßbach II – TuS Asbach II    4:1 (1:0) 
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BALLSPENDE: Auch beim 3.Heimspiel der ersten Mannschaft gibt es wiederum eine Ballspende, allerdings möchte der Ballspender nicht genannt und mit Bildvorgestellt werden. Herzlichen DANK! Infos beim Spielführer Nico Hermann (0152 / 53421446).  PERSONALIEN: Frage vieler TuS-Fans: Weshalb steht Waldemar Komor immer noch im Tor, obwohl er im Sommer seine sportliche Laufbahn beendet hat und eigentlich nur noch als TW-Trainer fungieren wollte, zumal der TuS mit Leon Fiedler und Christian Stein zwei Torhüter verpflichten konnte. Leon Fiedler verletzte sich leider im Laufe der Vorbereitung und kann frühestens Ende September ins Training wieder einsteigen. Obwohl er bisher noch kein Spiel für den TuS absolvieren konnte, hat er sich sehr gut integriert und ist bisher bei jedem Spiel als Zuschauer dabei. Und bei Christian Stein war schon im Vorfeld der Verpflichtung klar, dass er in der Hinrunde nur sporadisch zur Verfügung steht, da er bis Ende November einen Lehrgang in Dresden besucht.  Marco Huhn und Maxi Sprau befinden sich derzeit bei einem längeren Auslandsaufenthalt in Asien. Marco wird das Training wahrscheinlich noch im September wieder aufnehmen, Maxi erst im November.  Timo Sessenhausen befindet sich nach seinem Kreuzbandriss im Amtspokalfinale 2017 seit ein paar Wochen wieder im Aufbautraining. Er schiebt im Moment viele Extraschichten und nimmt an bestimmten Übungen des Mannschaftstrainings bereits wieder teil.  Tim Brauer und Leon Adams waren zuletzt leicht angeschlagen und werden in nächster Zeit wieder am Mannschaftstraining teilnehmen. Tim (nach seiner langen Verletzung in der letzten Saison) und Leon (Neuzugang aus der eigenen Jugend) sollen auch langsam aufgebaut und wieder an den Kader der Ersten herangeführt werden.  Jeron Blesgen fehlte aus privaten Gründen gegen Roßbach, wird aber auch wieder schnell zur Mannschaft stoßen.  Tristan Limbach 

T u S – I n f o s   -   T u S – I n f o s   -   T u S – I n f o s 
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11.08.: A-Jugend – VfL Neuwied (Pokal)  2:4 n.V. Nach einer sehr schwierigen Vorbereitung auf Grund von Urlaub und kurzfristigen Absprüngen von Spielern stand das erste Pflichtspiel an. In einem schwachen Spiel stand es 1:1 unentschieden, sodass per Elfmeter die Entscheidung zugunsten der Gäste fiel. Torschütze: Laurenz Pohl  27.08.: JK Horressen II – A-Jugend   2:3 (0:1) Die Mannschaft begann sehr gut und konnte schon bald in Führung gehen. Anschließend hatten wir aber Glück, dass der Gegner seine Chancen nicht nutzte und unsere Tore durch deren Torwart begünstigt wurden. Daher: Ein nicht ganz verdienter 3:2-Sieg! Torschützen:  Lars Gödtner (2x), Marc Nachtigal  03.09.: A-Jugend - JSG Windhagen II  11:0 (8:0) Da der Gegner nur mit zehn Spielern antrat, war die Richtung klar vorgegeben. Zu erwähnen bleibt, dass die Gäste dennoch gut nach vorne gespielt haben und durchaus einen Treffer verdient gehabt hätten. Ebenso haben sich die Spieler fair verhalten. Torschützen: Lars Gödtner (5x), Can Büyüktosun (2x), Marvin Kaltz (2x), Marc Nachtigal (2x)  05.09.: A-Jugend - JSG Wiedtal II   G.n.a. Auf Grund von Spielermangel ist der Gegner zu dieser Partie nicht angetreten. Mittlerweile ist die Mannschaft abgemeldet worden.  10.09.: VfL Neuwied – A-Jugend   1:2 (1:0) In unserer besten Phase erzielten die Gastgeber mit dem Halbzeitpfiff das 1:0. In der zweiten Halbzeit wurden wir stärker und kamen zu einigen Torchancen. Es wurde aber ein Geduldsspiel, da wir erst in den Schlussminuten den Sieg „unter Dach und Fach“ bringen konnten. Torschützen: Lars Gödtner, Jan König  Fazit: Trotz schwieriger Bedingungen in der Vorbereitung hat sich die Mannschaft gut zusammengefunden und steht nach vier  Spieltagen mit vier Siegen und einem Torverhältnis von 16:3 punktgleich auf dem 2. Platz der Tabelle. Ein großer Dank geht an die B-Jugend, die in jedem Spiel mit Spielern die Mannschaft unterstützt! Danke!  Sebastian Bockshecker 

A-Jugend: Guter Start in die Saison 
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In der Saison 2018/19 gibt es eine Jugendspielgemeinschaft für alle Mannschaften mit dem SV 05 Buchholz.  A-Jugend – JSG Wiedtal II   G.n.a. VfL Neuwied – A-Jugend   1:2 (1:0)  Tore: Lars Gödtner, Jan König  JSG Weitefeld – B-Jugend   0:3 (0:1) JSG Hof – B-Jugend (Rheinlandpokal) 0:13 (0:5)  JSG Linz – C I-Jugend    2:8 (1:5) C I-Jugend – JSG Neitersen   6:1 (4:1)  C II-Jugend – JSG Hilgert II   0:8 (0:4) FC Unkel – C II-Jugend   1:5 (1:1)  JSG Ahrbach – D I-Jugend   6:2 (3:1) D I-Jugend – JSG Rheinbrohl  0:11 (0:5) JSG Ellingen II – D I-Jugend (Rh-Pokal) 1:2 (1:1)  D II-Jugend – VfL Oberbieber II  2:1 (2:0) JSG Ellingen II – D II-Jugend  8:0 (3:0)  TSG Irlich – E I-Jugend   0:4 (0:2) E I-Jugend – JSG Feldkirchen  6:1 (3:1) FV Rheinbrohl – E I-Jugend       JSG Windhagen III – E II-Jugend  11:3 (2:2) E II-Jugend – JSG Feldkirchen II  0:12 (0:4)  F I-Jugend – JSG Neustadt   o.W. F I-Jugend – SV Rheinbreitbach  o.W. FV Rheinbrohl – F II-Jugend   o.W.   Hinweis: Beim Ergebnisdienst in der Stadionzeitung werden nur die  Spieler als Torschützen genannt, die kein „nö“ im Spielbericht haben. 

JUGEND – ERGEBNISSE (05. – 18.09.) 
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A-Jugend-Kreisklasse  (15.09.)  01) JSG  HERSCHBACH 05 28:7 13 02) JSG  PUDERBACH 04 18:5 12 03) JSG  ASBACH 04 16:3 12 11) JSG  FELDKIRCHEN 04 8:28 0 12) JSG  WINDHAGEN II 03 0:24 0  B-Jugend-Bezirksliga  (15.09.)  01) JSG  VETTELSCHOSS 05 15:6 12 02) JSG  ASBACH 04 10:1 12 03) SSV  HEIMBACH-WEIS      05 15:7 10 04) SG  WIRGES  II 05 17:11 10 11) JSG  WESTERBURG 05 1:15 1 12) JSG  WEITEFELD 05 5:23 0  C-Jugend-Bezirksliga (15.09.)  01) JSG  NEITERSEN 05 25:2 15 02) SSV  HEIMBACH-Weis 05 21:3 12 03) JSG  FEHL-RITZHAUSEN 05 23:6 12 07) JSG  ASBACH 05 15:15 6 11) JSG  LINZ 04 5:14 2 12) JSG  NASTÄTTEN 05 6:32 0  D-Jugend- Leistungsklasse (16.09.)  01) SG  WIRGES  II 05 16:6 13 01) JSG OBERBIEBER 04 7:1 12 09) JSG  SIERSHAHN 04 2:15 2 10) JSG  ASBACH 05 2:30 0 11) JSG  STEINEFRENZ 0 42:34 0  E-Jugend-Kreisklasse – Staffel 1 (17.09.)   01) JSG  WIEDTAL 05 73:5 15 02) JSG  ASBACH 06 48:15 15 03) FV  RHEINBROHL 06 45:31 15 10) JSG  MELSBACH  II 05 8:57 0 

Jugendtabellen  -  Jugendtabellen  - Jugendtabellen 
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Freitag, 21.09.: F II – JSG St. Katharinen (vorverlegt) FC Unkel – JSG Asbach/Buchholz F I (17.30 Uhr)  Samstag, 22.09.: FV Rheinbrohl II – JSG Asbach/Buchholz E II (12 Uhr) FV Rheinbrohl I – JSG Asbach/Buchholz E I (13 Uhr) JSG Asbach/Buchholz D II – JSG Rengsdorf II (Buchholz, 14 Uhr) JSG Siershahn – JSG Asbach/Buchholz D I (Selters, 14 Uhr) JSG Asbach/Buchholz C II – JSG Selters (15.15 Uhr) JSG Betzdorf – JSG Asbach/Buchholz C I (verlegt) JSG Lautzert – JSG Asbach/Buchholz B (verlegt) VfL Oberlahr – JSG Asbach/Buchholz A (Flammersfeld, 17 Uhr)  Sonntag, 23.09.: TuS Asbach II – SV Leutesdorf (12.30 Uhr) TuS Asbach I – SG Marienhausen (14.30 Uhr)  Dienstag, 25.09.: JSG Betzdorf – JSG Asbach/Buchholz C I (19 Uhr)  Mittwoch, 26.09.: JSG Asbach/Buchholz F I – JSG Feldkirchen II (18 Uhr) JSG Asbach/Buchholz E I – JSG Wiedtal (17.30 Uhr) JSG Asbach/Buchholz B – JSG Herschbach (19.30 Uhr)  Freitag, 28.09.: SV Rheinbreitbach II – JSG Asbach/Buchholz F II (17.30 Uhr) JSG Asbach/Buchholz F I – FV Erpel (17.30 Uhr)  Samstag, 29.09.: JSG Asbach/Buchholz E II – JSG Windhagen II (13 Uhr)  Sonntag, 30.09.: SV Leubsdorf – TuS Asbach II (14.30 Uhr) SG Horressen – TuS Asbach I (14.30 Uhr) 
TuS - Termine – TuS - Termine – TuS - Termine 
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